
Allgemeine Vertragserklärung von Bewerber, Fahrer und Beifahrer
Bewerber, Fahrer und Beifahrer m�ssen Tatsachen in der Person oder dem Verhalten eines Teammitgliedes (Bewerber, Fahrer, Beifahrer, Mechaniker, Helfer usw.), die das
Vertragsverh�ltnis mit dem Veranstalter ber�hren oder einen Schadenersatzanspruch begr�nden, f�r und gegen sich gelten lassen. Bewerber, Fahrer und Beifahrer haften f�r 
alle Verpflichtungen aus dem Nennungsvertrag als Gesamtschuldner.
Bewerber/Fahrer/Beifahrer versichern, dass
die im Nennformular gemachten Angaben richtig und vollst�ndig sind, der Fahrer/Beifahrer uneingeschr�nkt den Anforderungen der Rennwettbewerbe gewachsen ist, das 
Fahrzeug in allen Punkten den technischen Bestimmungen entspricht, das Fahrzeug in allen Teilen durch die Technischen Kommissare untersucht werden kann und sie das 
Fahrzeug nur in technisch und optisch einwandfreiem Zustand bei der jeweiligen Veranstaltung einsetzen werden.
Sie erklären mit Ihrer Unterschrift weiter, dass
sie von dem Internationalen Sportgesetz (ISG) der FIA (F�d�ration Internationale de I�Automobile), den DMSB-Reglements, dem Anti-Doping-Regelwerk der Nationalen Anti-
Doping Agentur (NADA-Code), den Allgemeinen Meisterschafts-Bestimmungen, den Besonderen Serien-Bestimmungen, der Rechts- und Verfahrensordnung (RuVO), den 
DMSB-Umweltrichtlinien und den sonstigen FIA- und DMSB-Bestimmungen Kenntnis genommen haben, sie diese als f�r sich verbindlich anerkennen und sie befolgen werden,
- diese Regeln und Bestimmungen und die Erkl�rung in dieser Nennung mit ihrer Zustimmung Bestandteil des Vertrages mit dem Veranstalter werden,
- der DMSB, seine Gerichtsbarkeit, die Sportkommissare und die Veranstalter - jeweils im Rahmen ihrer Zust�ndigkeit � berechtigt sind, neben anderen Ma�nahmen auch 
Strafen

bei Verst��en gegen die sportlichen Regeln, sportgesetzlichen Bestimmungen und vertraglichen Pflichten - wie im ISG, der RuVO, den Regelements, Ausschreibungen und 
sonstigen Bestimmungen vorgesehen � festzusetzen � unbeschadet des Rechts, den im ISG, der RuVO und den Regelements geregelten Sportrechtsweg zu beschreiten,

- sie sich verpflichten keine Drogen zu nehmen, oder verbotene Methoden zu verwenden, wie sie in der Verbotsliste des Anti-Doping-Regelwerks der WADA und den Anti-
Doping-Bestimmungen der FIA definiert sind.
Protest und Berufungsvollmacht
Bewerber und Fahrer (auch mehrere f�r ein Fahrzeug genannte Fahrer) bevollm�chtigen sich mit Abgabe der Nennung gegenseitig, den jeweils anderen im Protest- und 
Berufungsverfahren zu vertreten. Sie bevollm�chtigen sich insbesondere gegenseitig zur Abgabe von Protesten und deren R�cknahme, Ank�ndigung, Einlegung, Best�tigung, 
R�cknahme und Verzicht der Berufung und Stellung aller im Rahmen der Protest- und Berufungsverfahren m�glichen Antr�ge sowie der Abgabe bzw. Entgegennahme von 
Erkl�rungen.
Erklärungen von Bewerber, Fahrer und Beifahrer zum Ausschluss der Haftung

Die Teilnehmer nehmen auf eigene Gefahr an der Veranstaltung teil. Sie tragen die alleinige zivil- und strafrechtliche Verantwortung f�r alle von ihnen oder dem von ihnen 
benutzten Fahrzeug verursachten Sch�den, soweit kein Haftungsausschluss vereinbart wird.
Bewerber, Fahrer und Beifahrer erkl�ren mit Abgabe dieser Nennung den Verzicht auf Anspr�che jeder Art f�r Sch�den, die im Zusammenhang mit der Veranstaltung 
entstehen, und zwar gegen
> die FIA, den DMSB, die Mitgliedsorganisationen des DMSB, die Deutsche Motor Sport Wirtschaftsdienst GmbH, deren Pr�sidenten, Organe, Gesch�ftsf�hrer, 
Generalsekret�re,
> die ADAC-Gaue, den Promotor/Serienorganisator,
> den Veranstalter, die Sportwarte, die Rennstreckeneigent�mer, Beh�rden, Renndienste und alle anderen Personen, die mit der Organisation der Veranstaltung in Verbindung 
stehen,

> den Stra�enbaulasttr�ger, soweit Sch�den durch die Beschaffenheit der bei der Veranstaltung zu benutzenden Stra�en samt Zubeh�r verursacht werden, und
> die Erf�llungs- und Verrichtungsgehilfen aller zuvor genannten Personen und Stellen
au�er f�r Sch�den aus der Verletzung des Lebens, des K�rpers oder der Gesundheit, die auf einer vors�tzlichen oder fahrl�ssigen  Pflichtverletzung � auch eines gesetzlichen 
Vertreters oder eines Erf�llungsgehilfen des enthafteten Personenkreises � beruhen, und au�er f�r sonstige Sch�den, die auf einer vors�tzlichen oder grob fahrl�ssigen 
Pflichtverletzung � auch eines gesetzlichen Vertreters oder eines Erf�llungsgehilfen des enthafteten Personenkreises � beruhen; gegen
> die anderen Teilnehmer (Bewerber, Fahrer, Mitfahrer), deren Helfer, die Eigent�mer, Halter der anderen Fahrzeuge,
> den eigenen Bewerber, den/die eigenen Fahrer, Beifahrer (anderslautende besondere Vereinbarungen zwischen Bewerber, Fahrer/n, Mitfahrer/n gehen vor!) und eigene 
Helfer
verzichten sie auf Anspr�che jeder Art f�r Sch�den, die im Zusammenhang mit der/den GLP-/Sonderpr�fung/en zur Erzielung von H�chstgeschwindigkeiten oder k�rzesten 
Fahrzeiten oder der/den dazugeh�rigen �bungsfahrten entstehen, au�er f�r Sch�den aus der Verletzung des Lebens, des K�rpers oder der Gesundheit, die auf einer 
vors�tzlichen oder fahrl�ssigen Pflichtverletzung � auch eines gesetzlichen Vertreters oder eines Erf�llungsgehilfen des enthafteten Personenkreises � beruhen, und au�er f�r 
sonstige Sch�den, die auf einer vors�tzlichen oder grob fahrl�ssigen Pflichtverletzung � auch eines gesetzlichen Vertreters oder eines Erf�llungsgehilfen des enthafteten 
Personenkreises � beruhen.
Der Haftungsausschluss wird mit Abgabe der Nennung aller Beteiligten gegen�ber wirksam.
Der Haftungsverzicht gilt f�r Anspr�che aus jeglichem Rechtsgrund, insbesondere sowohl f�r Schadenersatzanspr�che aus vertraglicher als auch au�ervertraglicher Haftung 
und auch f�r Anspr�che aus unerlaubter Handlung. Stillschweigende Haftungsausschl�sse bleiben von vorstehender Haftungsausschlussklausel unber�hrt.
Mit Abgabe der Nennung nimmt der Bewerber/Halter/Fahrer/Beifahrer davon Kenntnis, dass Versicherungsschutz im Rahmen der Kraftverkehrsversicherung (Kfz-Haftpflicht, 
Kasko- und Insassen-Unfall-Versicherung) f�r Sch�den bei der Veranstaltung nicht gew�hrt wird. Er verpflichtet sich, auch den Eigent�mer des eingesetzten Fahrzeugs davon 
zu unterrichten.
Im Falle einer im Laufe der Veranstaltung eintretenden oder festgestellten Verletzung bzw. im Falle von gesundheitlichen Sch�den, die die automobilsportliche Tauglichkeit auf 
Dauer oder vor�bergehend in Frage stellen k�nnen, entbindet der/die Unterzeichnende alle behandelnden �rzte � im Hinblick auf das sich daraus unter Umst�nden auch f�r 
Dritte ergebende Sicherheitsrisiko � von der �rztlichen Schweigepflicht gegen�ber den bei der Veranstaltung an verantwortlicher Stelle t�tigen Offiziellen (Rennarzt, Rennleiter, 
Sportkommissare). Die Unterzeichner erkennen hiermit die DMSB Lizenzbestimmungen vorbehaltlos an.

Ort Unterschrift Fahrer Unterschrift der gesetzlichen Vertreter

Datum Unterschrift Beifahrer Unterschrift des Bewerbers � falls nicht personengleich �

Verzichtserklärung des Fahrzeugeigentümers
(Nur erforderlich, wenn Bewerber, Fahrer oder Beifahrer nicht Eigent�mer des einzusetzenden Fahrzeugs sind, siehe Vorderseite der Nennung)
Ich bin mit der Beteiligung des in der Nennung n�her bezeichneten Fahrzeuges an der Veranstaltung einverstanden und erkl�re den Verzicht auf Anspr�che jeder Art f�r 
Sch�den, die im Zusammenhang mit der Veranstaltung entstehen, und zwar gegen
> die FIA, den DMSB, die Mitgliedsorganisationen des DMSB, die Deutsche Motor Sport Wirtschaftsdienst GmbH, deren Pr�sidenten, Organe, Gesch�ftsf�hrer, 
Generalsekret�re,
> die ADAC-Gaue, den Promotor/Serienorganisator,
> den Veranstalter, die Sportwarte, die Rennstreckeneigent�mer, Beh�rden, Renndienste und alle anderen Personen, die mit der Organisation der Veranstaltung in Verbindung 
stehen,
> den Stra�enbaulasttr�ger, soweit Sch�den durch die Beschaffenheit der bei der Veranstaltung zu benutzenden Stra�en samt Zubeh�r verursacht werden, und
> die Erf�llungs- und Verrichtungsgehilfen aller zuvor genannten Personen und Stellen
au�er f�r Sch�den aus der Verletzung des Lebens, des K�rpers oder der Gesundheit, die auf einer vors�tzlichen oder fahrl�ssigen  Pflichtverletzung � auch eines gesetzlichen 
Vertreters oder eines Erf�llungsgehilfen des enthafteten Personenkreises � beruhen, und au�er f�r sonstige Sch�den, die auf einer vors�tzlichen oder grob fahrl�ssigen 
Pflichtverletzung � auch eines gesetzlichen Vertreters oder eines Erf�llungsgehilfen des enthafteten Personenkreises � beruhen; gegen
> die Bewerber, Fahrer, Beifahrer, Halter, Eigent�mer der anderen eingesetzten Fahrzeuge, die Helfer der/des in der Nennung angegebenen Teilnehmer/s und der anderen 
Teilnehmer sowie gegen den/die Bewerber, Fahrer, Beifahrer des von mir zur Verf�gung gestellten Fahrzeuges (anderslautende besondere Vereinbarungen zwischen 
Eigent�mer, Bewerber, Fahrer/n, Beifahrer/n gehen vor!)
verzichte ich auf Anspr�che jeder Art f�r Sch�den, die im Zusammenhang mit der/den GLP-/Sonderpr�fung/en zur Erzielung von H�chstgeschwindigkeiten oder k�rzesten 
Fahrzeiten oder der/den dazugeh�rigen �bungsfahrten entstehen, au�er f�r Sch�den aus der Verletzung des Lebens, des K�rpers oder der Gesundheit, die auf einer 
vors�tzlichen oder fahrl�ssigen Pflichtverletzung � auch eines gesetzlichen Vertreters oder eines Erf�llungsgehilfen des enthafteten Personenkreises � beruhen, und au�er f�r 
sonstige Sch�den, die auf einer vors�tzlichen oder grob fahrl�ssigen Pflichtverletzung � auch eines gesetzlichen Vertreters oder eines Erf�llungsgehilfen des enthafteten 
Personenkreises � beruhen.
Der Haftungsverzicht gilt f�r Anspr�che aus jeglichem Rechtsgrund, insbesondere sowohl f�r Schadenersatzanspr�che aus vertraglicher als auch au�ervertraglicher Haftung 
und auch f�r Anspr�che aus unerlaubter Handlung. Stillschweigende Haftungsausschl�sse bleiben von vorstehender Verzichtserkl�rung unber�hrt.
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Name und Anschrift des Eigentümers in Blockschrift


